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Deutschland | Erdbeeren | Marktlage 
Der Markt war in der zurückliegenden Woche nicht im Gleichgewicht. Ein steigendes Angebot traf auf eine 
schwächere Nachfrage. In den größeren Angebotsstrukturen flossen die Mengen nicht wie erhofft ab. Aus 
diesem Grund wurden für diese Woche mit dem LEH aufs Neue Niedrigpreisaktionen abgesprochen. Da-
neben wurden in der 30. Woche vier weitere Aktionen geschaltet, deren VK-Preise zwischen 6,98 und 9,96 
EUR/kg liegen. Mit den anlaufenden Aktionen werden die Erdbeeren wieder stärker in Richtung LEH ge-
lenkt. Eine Entspannung ist auf dem Markt bereits zu spüren. Als Folge ist man nicht mehr in dem Maße 
wie zuvor auf die Großmärkte angewiesen. 
Mit der aktuellen Wetterlage mit Regen, Schwüle und Gewittern bleibt es auf Produktionsseite schwierig. 
Die Ausfallrate steigt wieder, teilweise leidet die Qualität. Mittlerweile reduziert sich das Angebot immer 
weiter auf die remontierenden Erdbeeren. Bei den Terminkulturen läuft die Ernte der sehr späten Anbaus-
ätze in den letzten Zügen. Ebenfalls haben Spätsorten/Strohverspätung nur noch einen verschwindend 
kleinen Anteil am Marktvolumen. 

Deutschland | Erdbeeren | Großmärkte  
Die Lage hat sich gegenüber vergangener Woche deutlich entspannt. Ausschlaggebend sind die rückläufi-
gen Zulieferungen. Nichtsdestotrotz ist das Qualitätsbild durch die wechselhafte Witterung noch uneinheit-
lich. Die Märkte bleiben wie zuvor zweigeteilt. Der Anteil schwächerer Partien wie auch Rückläufer ist je-
doch nicht mehr so hoch wie zuvor. Gleiches gilt für stabile Partien, für die heute wieder festere Preise 
erzielt werden konnten.  

Deutschland | Erdbeeren | Haushaltsnachfrage Juni  
Die vorläufigen Käuferreichweiten der vergange-
nen Wochen haben es schon angedeutet, die Y-
ouGov-Zahlen bringen jetzt die Bestätigung: 
Deutsche Erdbeeren waren wie im Mai 2025 
gleichfalls im Folgemonat Juni beim Verbraucher 
gefragt. Jeder Haushalt kaufte rund 880 g Erd-
beeren aus Deutschland und zahlte mit 6,27 
EUR/kg im Durchschnitt aller Einkaufsstätten nur 
2 Cent weniger als im Juni 2024. Dabei war die 
Käuferreichweite, also der Anteil der Haushalte, 
die mindestens einmal Erdbeeren kauften, im Juni 
2025 mit 38 % rund 4 Prozentpunkte höher als vor 
einem Jahr. Seit Saisonstart summiert sich die 
Einkaufsmenge an deutschen Erdbeeren auf ins-
gesamt 1,77 kg je Haushalt. Im defizitär versorg-
ten Jahr 2024 wurden im 1. Halbjahr rund 1,6 
kg/HH deutsche Erdbeeren eingekauft. Die Käufe 
aller Erdbeeren beliefen sich auf 3,75 kg/HH. In-
nerhalb der vergangenen sechs Jahre ist dies das drittbeste Ergebnis. Nur 2020 (3,88 kg/HH) und 2022 
(3,75 kg/HH) griffen die Haushalte stärker zu.  
In eigener Sache:  
Angesichts des Saisonfortschritts erhalten Sie heute die letzte Kommentierung der Saison 2025. Bis Ende 
Juli werden wir Ihnen wie gewohnt morgens und abends die Preise der Großmärkte, Erzeugermärkte und 
Veilingen zuschicken. Falls Sie darüber hinaus Preisinformationen benötigen, können wir Ihnen unseren 
Online-Dienst Markt aktuell Obst anbieten. Mit Ihrem persönlichen Zugang können Sie sich täglich über 
die aktuelle Preisentwicklung informieren. Sie können Markt aktuell Obst online, telefonisch unter 0228-
33805- 401/ -402 oder per Email unter Service@AMI-informiert.de bestellen.  
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Abgabepreise der deutschen Großmärkte (in EUR/100 kg) 
 

 

Herkunft Sorte/Bezeichnung Sortierung Berlin Frankfurt Hamburg München Mittel

Inland 25 mm+ Sch  320 - 500 360 - 640 400 - 540 300 - 520 447,50
Belgien 25 mm+ Sch  - 480 - 560 - 400 - 520 490,00
Niederl 25 mm+ Sch  - 480 - 600 480 - 500 440 - 500 500,00
Polen    400 - 500 560 - 600 - 540 - 580 530,00

Berlin

Frankfurt

Hamburg

München

Quelle: AMI, BLE.

Marktlage zum Wochenstart etwas entspannter, Mengenaufkommen besser dosiert. Preisliches Niveau 
gehalten, nur an der unteren Grenze erhöht. Je nach Qualität 500g 1,60-2,50.

Nicht zu umfangreiche Bereitstellung aus Deutschland und den Niederlanden. Polen kommt nun hinzu. 
Nachfrage zum Wochenstart bei gewittrigem Wetter verhalten. Preisbild für Standard bestätigt. 
Schwache Chargen der verganganen Woche wurden am Samstag bereinigt.

Angebot an stabilen, ansprechenden Erdbeeren übersichtlich und fest bewertet, Markt erneut mit 
schwachen Partien und Rückläufern belastet, Nachfrage zieht sich in der Summe weiter zurück, in 500 
g 25 mm+ norddt. Standardware 400/440,-, schwächere ab 300,-, Rückläufer ab 100,-, Premium-
/Tunnel- 460/500,-,  Malwina u.ä. 500/540,-, schwächere darunter.

Die neue Woche beginnt mit weniger inld. Zuläufen, was etwas den Druck aus dem Markt nimmt. 
Saubere Partien können früh räumen. Niederld. und belg. Ergänzungen notieren in frischen Partien 
unverändert, Bestände gegen Gebot. Poln. Lieferungen am ansprechendsten. Nachfrage 
witterungsbedingt eher ruhiger.


